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Vorwort 

©em Beurcheiler der vorliegenden Arbeit mögen fot* 
genbe Momente nicht unwichtig erscheinen, ©er £ttet „$orffc> 
mathematif" würbe bem SSerfaffet biftirt unb aus ber 3 U ^ 
fammenftellung ber übrigen SEitet der „forftlichen Stbttochef" 
ergab fich die unter der erften Ueberfchrift zu behandelnde 
Materie. 

©er Wähnten, in Welchen diefe leßtere eingepreßt 
werden mußte, war allzu enge, fo baß nur das Wöerwichttgfte 
berüdfichtigt werden, und von biefem Zieles nur ffizgenhafte 
Behandlung finden fonnte. Namentlich mit Metficht auf 
die Abschnitte III unb IY muffen wir bedauern, baß uns 
nicht mehr Waum geboten war. 

£rofedem glauben wir die tteberzeugung ausfprechen zu 
dürfen, daß der angehende gorftmann manches Belehrende unb 
Snregenbe in diefem Büchlein finden wirb, namentlich bann, 
wenn noch nicht bic bequeme S^eorte, bie aße SflachematiE 
über Bord wirft, bei ihm wtftfommenen ©ingang gefunden. 

«Schließlich fei hier noch bem <&tubierenben ^tefiger 
Slnftalt, §errn SSincenz Betyer für ben Entwurf ber in 
den Z^t gebrühten Abbildungen der ©an! ausgedrückt. 

Qntlenberg im ©ommer #GG1875 

|>er jperfaflTer. 
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IV. ^tMpta&fdjntifc* 

fflltrn hat ganj befonberS beim Schraffiren darauf ju achten, 
daß die ©chraffirflriche jich ju den ©chichtenluröen fenlrecht 
fteHen, uub baß gerade fo wie in der ^atut (meijt) eine gorm 
aKmäi)Itg in die aubere übergeht, an^j leine ju schroffen Ueber= 
gänge vom ©chatten jum Sicht uub umgelehrt in ber Zeichnung 
fichtbar werden. 

SfahalbSpirnfte jur Seichnung ber toerfchiebenen harten, die 
ber gorstroirth für die gorjtemrtchtung und SSewirchschaftung 
braucht, geben Sehrbücher über biefe ÜVcaterien und anif die für 
Oetfchtebene gotfthau§hulte entworfenen 3nfrru!tionen. 

© t u đ boit <3. -fteufche in fieipstfl. 
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